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*AE Arbeitseinsatz

So 01.12.2019 Haßlocher 

Weihnachtsmarkt

Auf der Wied MusicBox

Sa + So 

14.+15.12.19

Weihnachtsmarkt Bismarckplatz Alle Chöre + 

*AE
Di  17.12.2019 Lebendiger 

Adventskalender

Hof Bracht 

Obergasse 14

MusicBox

Fr 10.01.2020 Neujahrsempfang Sängerheim 19:00 Alle Chöre
Mi 26.02.2020 Heringsessen Sängerheim Sänger/innen
Sa 29.02.2020 Mitgliederversammlu

ng

Sängerheim 14:30 Alle Chöre

Sa 07.03.2020 JHV Sängerkreis GG Sängerheim 14:00 Alle Chöre
So 22.03.2020 JHV Stadtverband der 

kulturellen Vereine 

Rüsselsheim

Im Treff 11     10:00 Vorstand

Sa 25.4.2020 Sauberhaftes 

Königstädten

Parkplatz WfB Alle Mitglieder

So 26.04.2020 Kreissängerehrung GG Landratsamt GG Ehrende + 

Partner
Sa 16.05.2020 Sommerfest an der 

Krone

Bismarckplatz *AE alle Chöre

So 17.05.2020 Der Kreis rollt Bismarckplatz *AE alle Chöre
So 28.06.2020 Singplatzfest WfB Alle Chöre + 

*AE
So 26.07.2020 Weinabend am 

Wiegehäuschen

Wiegehäuschen / 

Kirchplatz

*AE alle Chöre

So 30.08.2020 Liedernachmittag 

Frauenchor-Jubiläum

Evang. 

Gemeindezentrum

Frauenchor

So 22.11.2020 Totensonntag Trauerhalle 

Friedhof
So 29.11.2020 Weihnachtskonzert Kath. Kirche Alle Chöre
Sa + So 

12.+13.12.2020

Weihnachtsmarkt Bismarckplatz Alle Chöre + 

*AE

Veranstaltungen und Termine vom Gesangverein Frohsinn 2019 / 2020
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Liebe Sängerinnen, liebe Sänger, liebe Vereinsmitglieder,

liebe Freunde des Chorgesangs!

Alles hat seine Zeit! So sagten wohl vor 161 Jahren sangesfreudige

Männer und gründeten einen Männergesangverein. Gesungen wurden

wohl bis heute Chorstücke für Männerchöre. Frauen sangen damals

höchstens in den Kirchenchören. Aber 122 Jahre später wurde der

Frauenchor vom Frohsinn gegründet, der mit einer zur damaligen Zeit

aufkommenden Frauenchorliteratur begann. War es deshalb nicht

folgerichtig, dass wiederum 136 Jahre nach der Gründung des

Männerchors im Zeitgeist von Pop und Rock sich ein neuer Chor mit

moderner Chorliteratur gründete? „Die MusicBox!“

Heute nach 25 Jahren der Chorgründung können wir von einer

Erfolgsgeschichte sprechen. Auch wenn anfangs kritische Stimmen über

das Repertoire der MusicBox verlautbar wurden, haben die Sängerinnen

und Sänger sich nicht beirren lassen, sondern mit ihrem ersten Chorleiter

Bernd Ottersbach das neue moderne Liedgut standhaft vertreten. Heute

ist es ganz selbstverständlich, dass die MusicBox Stücke in englischer

Sprache und natürlich auch große deutsche Erfolgshits singt.

Waren da nicht zwei wundervolle Konzerte der MusicBox. Das Pop- und

Rockgenre ist sicherlich nicht jedermanns Geschmack, aber der Erfolg

mit zwei ausverkauften Konzerten und stetig zunehmender

Chormitglieder, finden in dieser Chorgattung ihr Recht. Natürlich möchte

ich auch das Gemeinschaftskonzert vom gemischten Chor der SKG

Erfelden und dem gemischten Chor vom Frohsinn nochmals erwähnen.

Nach meiner Meinung hatten wir am 13.10.2019 ein sehr schönes

Konzert und anschließend einen wundervollen gemeinsamen Ausklang

des Abends. Leider waren die Besucherzahlen hinter den Erwartungen

zurückgeblieben. Lag es an dem herrlichen Herbsttag oder an dem

Rieslingsonntag in Rüsselsheim? Sicherlich lag es nicht an der Auswahl

der Stücke, denn der Beifall des Publikums zu den einzelnen

Chorvorträgen war begeisternd.



Zu guter Letzt komme ich nochmal kurz an den Anfang des Artikels zurück,

denn es ist mühelos zu errechnen, dass der „Frohsinn“ in 2020 ein weiteres

Chorjubiläum feiern kann.

40 Jahr Frauenchor!

Das Chorjubiläum wird im nächsten Jahr gebührend gefeiert. Nach den

Sommerferien, am 30.08.2020 ist ein Liederabend mit einigen

Frauenchören geplant. Freuen wir uns jetzt schon auf diese Veranstaltung,

sowie auf die weiteren Auftritte und Feste vom „Frohsinn“. Unsere

Terminliste ist wie immer auf der Innenseite des Deckblattes.

Bleibt mir jetzt noch Euch/Ihnen eine friedvolle und besinnliche

Weihnachtszeit sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2020 zu

wünschen. Euer Hans

Denn, Singen im Chor ist eine

Gemeinschaftsproduktion, zu der

jeder Einzelne mit seiner Stimme

beiträgt. Singen im Chor stärkt

das Gemeinschaftsgefühl und

den Zusammenhalt. Singen im

Chor ist eine Auszeit vom

täglichen Einerlei. Singen im Chor

bringt die Freude und

Leidenschaft zur Musik. Singen

im Chor ist mit Gleichgesinnten

zu musizieren. Singen im Chor ist

nach allen Anstrengungen und

Lei-den bei den Vorbereitungen

ein großartiges Konzert zu ver-

anstalten.
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die MusicBox

und

der gemischte Chor
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Vorbereitungen für unser jährliches Singplatzfest …
- die Crew zum Aufbau am heißesten Junisonntag -



HESSENTAG – und unser Beitrag
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die Mädels am Grill hatten‘s am schwersten.

…dennoch verlief der Tag sehr harmonisch. Auch die Kuchentheke wurde

wieder – wie immer – ganz besonders gestürmt.

Unsere Männer klangen zusammen mit dem Gastchor richtig gewaltig.
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unser obligatorisches Grillen am Pavillon vor 

den Sommerferien



„Sängerinnen auch in den Chorferien aktiv“
Beitrag von Monika Reichmann

Es ist schon Tradition, dass die Sängerinnen des „FROHSINN“ auch im

Sommer in den Chorferien gemeinsame Events planen. Unsere erste

Unternehmung führte mit dem Bus auf der landschaftlich schönen

Bäderstraße entlang nach „Bad-Ems“. Gerne wird Bad-Ems als

„Kaiserbad“ bezeichnet, eine Anspielung auf einen der berühmtesten

Kurgäste der Stadt: Kaiser Wilhelm I., der fast zwei Jahrzehnte zur Kur an

der Lahn verweilte. Ihm gleich strömten alljährlich Vertreter des

europäischen Hochadels, regierender Fürstenhäuser der gelehrten Welt

ins Bad, verhalfen ihm zu großem Ruhm und machten es zum „Weltbad“

seiner Zeit. Zar Alexander II., König Georg IV. von England, Königin

Amalie von Griechenland, König Leopold I. von Belgien – die Aufstellung

der politischen Prominenz der damaligen Zeit ist lang.
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Nicht nur Zaren, Kaiser und Könige hatten seinerzeit Vorliebe für Bad-

Ems. Auch Künstler aller Sparten verweilten und arbeiteten in der Kurstadt,

fanden Inspiration und Entspannung. Denkmäler und jede Menge Kunst an

den Bauten der Stadt zeugen von den berühmten Kurgästen. Das

Kaiserbad gehört zu den ältesten Badeorten in Europa und gilt heute als

idealer Standort für Fitness- und Vitalitätstraining sowie für Privatkuren.

Der Kurort ist ein perfektes Reiseziel für Naturliebhaber, Freunde der

Kultur und Geschichte, Wasser- und Freizeitsportler. Zahlreiche Bauten

erzählen von der weltweit bedeutenden Bäderarchitektur, von römischer

Geschichte – wie das UNESCO-Welterbe Limes- und deutscher Romantik

und nehmen die Besucher mit auf eine Zeitreise in eine längst vergangene

Welt.

Am Ziel angekommen, ging es zu einer einstündigen Schiffsrundfahrt auf

der Lahn, vorbei an den herrschaftlichen Kulissen der edlen

Bäderarchitektur der Kurstadt bis zur Schleuse „Dausenau“ und nach dem

Schleusengang wieder zurück in Richtung der Bäderstadt.

Auch das leibliche Wohl kam an diesem Tag nicht zu kurz, denn im

Restaurant „Im Badhaus“, mitten im Kurpark gelegen, war für uns ein

Mittagessen als Buffet bestellt, was mit einem kühlen Getränk allen

schmeckte.
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Nach der Mittagspause wurde noch etwas für die Kultur getan. Mit unserer

Stadtführerin ging‘s auch hier wieder für eine Stunde durch den schön

angelegten Kurpark mit seinem uralten Baumbestand auf der einen Seite

und auf der anderen von der Lahn-Uferpromenade. Die kurzweilige und sehr

informative Führung endete im ersten Haus der Stadt: „Hacker‘s Grand-

Hotel“. Hier konnten wir einen Blick in das feudale Entree des Hauses

werfen, bevor die Führung im Marmorsaal im Kursaal-Gebäude beschlossen

wurde. Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass in Bad-Ems sich die älteste

Spielbank Deutschlands befindet und etliche namhafte REHA-Kliniken

beherbergt sind. Berühmt ist Bad-Ems auch durch den alljährlich Ende

August stattfindenden „Blumenkorso“, der als der größte seiner Art in ganz

Deutschland gilt. Als kühle Erfrischung gönnten wir uns zum Abschluss einen

Eisbecher bzw. Eiscafé, bevor es mit dem Bus wieder zur Heimfahrt ging.

Die Sängerinnen werden einen wunderschönen Tag in Erinnerung behalten.

An dieser Stelle nochmals „DANKE“ an Traudel Seibert für die Organisation.



Am zweiten Mittwoch war ein

Treffen in heimischen

Gefilden angesagt und es

wurden Plätze im Vorfeld in

der „Krone“ im Biergarten

reserviert. Bei sommerlichen

Temperaturen verbrachten

auch hier einige Sängerinnen

bei einem guten Essen und

kühlen Getränk ein paar

unterhaltsame Stunden.
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Da es in unserem EKZ

seit einiger Zeit ein

ziemlich neu eröffnetes

Restaurant gibt, hatten wir

beschlossen, dem

Restaurant „Delphi“ einen

Besuch abzustatten. Bei

sehr hochsommerlichen

Temperaturen, wir hatten

den heißesten Tag im Juli

erwischt, wurde nach dem

Essen von einigen noch

Abkühlung im nahen

Eiscafé gesucht.



W e i n a b e n d am Wiegehäuschen
von Monika Reichmann 

Ins Leben gerufen und von den Königstädter Hofkonzerten im Jahre

2016 erstmals veranstaltet, beteiligte sich in diesem Jahr der „GV

FROHSINN“ zum dritten Mal in Folge und lud als Gastgeber zum

Weinabend am „Wiegehäuschen“ vor der evangelischen Kirche am

Sonntag, 14. Juli 2019 ab 17:00 Uhr ein. Natürlich waren im Vorfeld

wieder einige Vereinsmitglieder gefragt, denn es mussten

Vorbereitungen getroffen, die Biertisch-Garnituren aufgestellt und

Getränke wie z.B. Wein, Wasser usw. gut gekühlt vorgehalten werden.

Sicher lag es am Wetter, denn heute nicht ganz so heiß, wie in den

vergangenen Tagen, waren kurz nach Beginn bereits wieder alle

Sitzplätze und Stehgelegenheiten an den Bistrotischen belegt.

Zu Rheinhessen- und Rheingauer-Weinen in breiter Auswahl hatten

Claudia und Helga Pfefferbeißer, dazu kleine Laugenbrötchen,

Käsespieße mit Trauben und - neu probiert - Hirtenkäse-Stängelchen,

vorbereitet. Alle diese Köstlichkeiten waren sehr lecker und in kurzer

Zeit ausverkauft. Eingeplant zur Getränkeausgabe und den kleinen

Snacks am Weinstand waren Vereinsmitglieder in zwei Schichten, die

jeweils vollauf zu tun hatten.

Das Wiegehäuschen bildet den Mittelpunkt im alten Ortskern, denn

direkt vor der Kirche fanden in früheren Zeiten der wöchentliche Markt

und einmal im Jahr auch die Kerb statt.

Es lag bestimmt nicht alleine am angenehmen Wetter, dass einige

Gäste länger sitzen bleiben wollten, aber alles hat einmal ein Ende.

Vorschriften sind da, um auch eingehalten zu werden und eigentlich

sollte um 20:00 Uhr Schluss sein. Ein paar Unentwegte hatte noch

etwas länger Sitzfleisch und so konnte erst später mit dem Abbau

begonnen werden. Es war in jeder Hinsicht ein schöner und gelungener

Abend bei sehr gutem Wetter und wir sagen an dieser Stelle „DANKE“

allen fleißigen Mitgliedern für ihre Mithilfe.

10



Aus Anlass der Ausstellung „Friedrich-Ebert - vom Arbeiterführer zum

Reichspräsidenten“ untermalte der gemischte Chor musikalisch die

Ausstellungs-Eröffnung am 12. August in der Rathausrotunde. Zu Beginn

präsentierten wir aus unserem Filmmelodien-Medley „Es war einmal“ die

ersten beiden Stücke: „Ein Freund, ein guter Freund“ und „Es führt kein

andrer Weg zur Seligkeit“. In seiner Begrüßung lobte Bürgermeister

Dennis Grieser das Wirken Friedrich Eberts als Beispiel für gelebte

Demokratie. Die Erinnerung an die Weimarer Zeit sei als Herausforderung

zu verstehen. Dazu zähle etwa die Gleichberechtigung, was die

Ausstellung mehrfach herausstreicht. Mit der Einführung des

Frauenwahlrechts war Deutschland vor 100 Jahren zahlreichen Nationen

voraus.

Gemischter Chor singt in Rathausrotunde

von Monika Reichmann 

11

Warten auf 

unseren 

Einsatz



Ein Grußwort richtete Stadtverordnetenvorsteher Jens Grode an die

Anwesenden, bevor der Gastredner der Veranstaltung, Prof. Dr.

Walter Mühlhausen, den politischen Lebensweg und das Wirken

„Friedrich-Eberts“ ausführlich beschrieb: Am 04. Februar 1871 wird

Friedrich Ebert als siebtes von neun Kindern des Schneiders Karl

Ebert und seiner Frau Katharina in Heidelberg geboren. In jungen

Jahren, auf Wanderschaft durch Deutschland mit zahlreichen

Stationen, schließt er sich in dieser Zeit den Gewerkschaften und

der Sozialdemokratie an. Er heiratet 1894 die Fabrikarbeiterin Louise

Rump. Aus dieser Ehe gehen fünf Kinder hervor. Der Parteitag in

Jena wählt ihn 1913 zu einem der beiden Parteivorsitzenden der

SPD und im Jahre 1918 übernimmt er am 09. November das Amt

des Reichskanzlers. Am 11. Februar 1919 wählt ihn das in Weimar

tagende Reichsparlament, die Nationalversammlung, zum ersten

demokratischen deutschen Reichspräsidenten. Am 11. August des

gleichen Jahres unterzeichnet Friedrich Ebert die Verfassung der

Weimarer Republik und der Reichstag verlängert die Amtszeit des

Reichspräsidenten bis Juni 1925. Friedrich Ebert stirbt am 28.

Februar 1925 in Berlin und wird am 05. März auf dem Bergfriedhof in

Heidelberg beigesetzt.

Den Schlusspunkt dieser Veranstaltung setzte dann noch einmal der

gemischte Chor mit den drei Stücken: „Liebling, mein Herz lässt dich

grüßen“, “Eine Nacht in Monte Carlo“ und „Das gibt‘s nur einmal“ . . .

Nicht fehlen durfte das: „Deutschlandlied“, das Friedrich Ebert im

Jahre 1922 zur Nationalhymne erklärte, was von allen Anwesenden

unter Klavierbegleitung unseres Chorleiters Stefan Konrad zum

Abschluss intoniert wurde. Nur schade, dass nur ca. 20

Interessenten den Weg zur Eröffnung dieser Ausstellung gefunden

hatten. Wir, der

Frauen- und Männerchor hätten gerne vor einem breiteren Publikum

unsere in diese Zeit passenden Liedbeiträge präsentiert.
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Sommerfest bei dem GV Sängerlust in Wicker

Die MusicBox war zum gesanglichen Frühschoppen der Sängerlust am

18. August 2019 nach Wicker eingeladen, einige ihrer Songs zur

Unterhaltung vorzutragen. Insbesondere kam das Stück „Bohemian

Rhapsody“ gut an, was dann in der Presse mit „atemberaubenden

Klängen“ bezeichnet wurde. Es war ein schöner Mittag und hoffentlich

nicht das letzte Zusammentreffen der Gesangvereine.
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Gemischter Chor beim Kirchweihfest der kath. Johannesgemeinde 
von Marion Hamer

Bereits in den letzten drei Jahren, so auch dieses, war der gemischte Chor am

08. September Gast beim Kirchweihfest der katholischen Johannesgemeinde.

Die Sonne hatte uns in diesem Jahr im Stich gelassen, was aber nichts an der

guten Stimmung geändert hat.

Nach dem Mittagessen sang der Kirchenchor „Wir feiern ein Fest der Freude

...“ und die Freude am Singen war in den Liedern des gemischten Chores

unter der Leitung unseres Chorleiters Stefan Konrad spürbar und übertrug sich

auch auf die Zuhörer. Das Medley aus Filmmelodien der 20er und 30er Jahre

u.a. „Ein Freund, ein guter Freund ...“, „Eine Nacht in Monte Carlo...“ fand

großen Anklang beim Publikum. Danach schlenderten wir im Lied „Aux

Champs Elysées ...“ über die Pariser Prachtstraße – bei

Sonne und Regen – bei Tag und

Nacht und „Die Rose ...“ von

Amanda Brown zaubert immer

leuchtende Augen, ist es doch ein

Lieblingslied Vieler.

Das anschließende freie Singen mit

Schlagerhits der 70er, angeführt von

unserem Solisten „Stefan“ wurde

begeistert aufgenommen und der

Saal verwandelte sich in eine kleine

Kneipe, in der Wein getrunken und

„griechisch“ besungen wurde. Die

ausgeteilten Liedblätter trugen dazu

bei, dass die Texte zur Melodie

fanden und so hat das Singen allen

Spaß gemacht.

Es war wieder ein gelungener Auftritt

des gemischten Chores und bei

Kaffee und Kuchen klang das Fest

gemütlich aus.



15

Kirchweihfest in der kath. Johannesgemeinde



Gemeinschaftskonzert „GV FROHSINN“ und „SKG ERFELDEN“

von Monika Reichmann

Sehnsucht, Liebe, Freundschaft – unter diesem Motto stand das

gemeinsame Konzert des Frauen- und Männerchores des GV

FROHSINN und den Sängerinnen und Sängern der SKG ERFELDEN.

Dieser bunte musikalische Erinnerungsbogen spannte sich mit

bekannten und beliebten Melodien über den 50-jährigen Zeitraum von

1930 bis 1980. Mit „Wir grüßen Euch Alle“ nach „Das klingt so herrlich“

aus der Oper „Die Zauberflöte“ von W.A. Mozart eröffneten beide Chöre

den Nachmittag am Sonntag, den 13. Oktober 2019. Nach Begrüßung

der Konzertbesucher unseres 1. Vorsitzenden, Hans Walter, im gut

besuchten „Kaisersaal“ der Gaststätte „Zur Krone“ übergab er das Wort

an den Moderator des Abends, Herrn Jörg Cappel, der gekonnt durch

das Programm führte und zu jedem der vorgetragenen Stücke

Erläuterungen gab.

Mit einer Solo-Einlage von Michael Rainer, SKG ERFELDEN,

schlenderten beide Chöre dann im Anschluss mit „Aux Champs Elisée“

über die Pariser Prachtstraße, bei Sonne oder im Regen. Am Mittag oder

um Mitternacht gibt es alles, was das Herz begehrt – auf der Champs-

Elysée. Nach großem Applaus trat dann der Männerchor des GV

FROHSINN auf die Bühne. Mit „Abendfrieden“ - Text von Hildegard

Eckhardt, nach einem Satz von Rudolf Desch - eröffneten die Sänger

ihre Liedbeiträge. Rudolf Desch schrieb zahlreiche Vokalkompositionen,

insbesondere für Männerchöre und dieses Stück gehört zum

Standardprogramm zahlreicher Männerchöre. Es folgte: „Der Bajazzo“,

ein sehr gefühlsbetontes Lied, was sehr populär ist und ebenfalls von

vielen Männerchören gerne gesungen wird. Mit „Old Zip Coon“

intonierten die Sänger ein weiteres Stück, was inhaltlich besagt, dass Old

Zip Coon ohne einmal auszuruh‘n, den ganzen Tag und die ganze Nacht

nichts anderes als Old Zip Coon auf seiner Violine spielte.
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Der Frauenchor „FROHSINN“ präsentierte aus seinem Repertoire mit:

„Que sera“, bekannt geworden durch Doris Day im Jahre 1958 und als

bester Song mit einem Oscar ausgezeichnet. Es folgte „Marmor, Stein

und Eisen bricht“ - es ist der Titel eines Schlagers aus dem Jahr 1965

von Drafi Deutscher. Das Stück wurde ein Evergreen und sein größter

Erfolg. „Love Me Tender“ war der Titel des folgenden Liedes des US-

amerikanischen Sängers Elvis Presley. Ende 1956 feierte „Love Me

Tender“ Film-Premiere und Elvis spielte eine Hauptrolle und sang darin

den gleichnamigen Titelsong. Mit „Küss mich, halt mich, lieb mich“ der

Titelmelodie aus dem Film

„Drei Haselnüsse für

Aschenbrödel“, welcher zur

Weihnachtszeit jährlich

einige Male im TV

gesendet wird, beschlos-

sen die Sängerinnen den

ersten Teil des Konzerts.

Nach einer kurzen Pause

eröffnete der gemischte

Chor des FROHSINN

den zweiten Teil und brach-

te „Song, song, blue“, ein

Hit von Neil Diamond zu

Gehör. „Sentimental

Journey“, ein erstmals

1944 veröffentlichtes Lied, das zu den Jazzstandards gehört, war das

nächste Stück. Die erste Einspielung durch das Orchester von Les Brown

und Doris Day wurde 1945 zu einem Nummer-1-Hit. Inhaltlich geht es um

die Vorbereitungen für und die Vorfreude auf eine Reise mit der

Eisenbahn, sowie die damit verbundenen sentimentalen Gefühle. Den

Schlusspunkt seiner Darbietungen setzte der gemischte Chor mit: „Ein

Lied zieht hinaus in die Welt“. Es ist ein Schlager des deutschen

Sängers Jürgen Marcus aus dem Jahr 1975 und war im März und April

des gleichen Jahres zweimal in Folge auf Platz 1 in der ZDF-Hitparade.

„Griechischer Wein“ von Udo Jürgens aus dem Jahr 1974, war das erste

Stück, was der gemischte Chor der SKG ERFELDEN zu Gehör brachte.

Udo Jürgens hat dieses Lied im Urlaub auf Rhodos in 20 Min. geschrieben

und wusste sofort: Es wird ein Knaller! ! ! Es folgte: „La poupée qui fait

non“, zu deutsch: meine Puppe sagt immer nein-nein-nein, ist ein Lied

von Michael Polnareff aus dem Jahr 1966. „Bel ami“ erstmals gesungen

von Lizzi Waldmüller im gleichnamigen Willy Forst Film aus dem Jahr

1939 war der nächste Titel.
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Die Musik hierzu schrieb Theo Mackeben. Weiter ging es mit dem Song

„What a wonderful world“ von Michael Polnareff. Dieser Song wurde

speziell für Louis Armstrong geschrieben. In der Zeit der Proteste der

Bürgerrechtsbewegung und der Demonstrationen gegen den Vietnamkrieg

nahm Armstrong diesen Song am 16. August 1967 auf. „Freiheit“, Text und

Musik: Marius Müller-Westernhagen, Chorsatz: Stefan Konrad, war das

letzte Stück des gemischten Chores der SKG ERFELDEN. Das Lied

erschien bereits 1987 in einem Studioalbum und obwohl es den Verlust von

Freiheit beklagt, wurde es zu einer Art Hymne der Befreiung von der DDR-

Diktatur und der deutschen Wiedervereinigung, die zwei Wochen nach

Erscheinen der Single vollzogen wurde.

Mit dem Medley „Es war einmal“ erinnerten beide Chöre an längst

vergangene Zeiten mit bekannten Filmmelodien aus den 1930er Jahren „Ein

Freund, ein guter Freund“, „Es führt kein andrer Weg zur Seligkeit, als

über Deinen Mund“, „Liebling, mein Herz lässt Dich grüßen“,

„Irgendwo auf der Welt“, „Eine Nacht in Monte Carlo“ und „Das das

gibt‘s nur einmal, das kommt nicht wieder“, seinerzeit gesungen von den

großen Schauspielern und Sängern, wie Willy Fritsch, den Comedian

Harmonists, Heinz Rühmann, Lilian Harvey, Hans Albers und Charles

Kullmann.

Mit „The Rose“ ein Lied aus dem Jahr 1979, das von Amanda McBroom für

den Film „The Rose“ geschrieben und von Bette Midler interpretiert wurde,

beendeten die Chöre das offizielle Konzert. Midlers Version wurde mit einer

Goldenen Schallplatte sowie einem Golden Globe für den besten Filmsong

ausgezeichnet und erreichte Platz 3 der amerikanischen Popcharts. Aber

natürlich wurde Zugabe gefordert und wir brachten „Das gibt‘s nur einmal“

und nach anhaltendem Applaus noch „Aux Champs Elisée“ zu Gehör.

Bleibt zum Schluss noch zu bemerken: beide Chöre stehen unter der

bewährten Leitung von Stefan Konrad und wurden von ihm und dem

Pianisten Michael Ruppersberg am Keyboard bei diversen Stücken

musikalisch durch das Konzert begleitet.

Einen gemütlichen Abschluss bei vorbestelltem Essen à la carte und div.

Getränken verbrachten die Sänger-/innen im Anschluss im Kaisersaal noch

in netter Runde

18



von Michael 

Die MusicBox
feierte ihre zwei 
Gala Konzerte 
zum 25sten 
Jubiläum im 
November 2019.
Der Bericht dazu 
folgt im 
nächsten Heft…….
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Vorbereitungen für unsere Konzerte



Egal ob unter der Dusche, in der Badewanne, einfach nur so, allein
oder noch besser im Chor: Singen ist gesund! Ein Grund: Das
Trällern entspannt uns, was die Konzentration des Stresshormons
Cortisol sinken lässt. Gleichzeitig wird das „Glückshormon“
Oxytocin verstärkt ausgeschüttet, was für gute Laune sorgt. Aus
medizinischer Sicht trainiert Singen automatisch sowohl Atmung
als auch Haltung. Das tiefe Einatmen belüftet die Lunge optimal und
ist eine wichtige Voraussetzung für die Stimmbildung. Außerdem
wird der Körper mit Sauerstoff versorgt. Wir fühlen uns dadurch
wacher und energiegeladener.20



Für Mädchen ist es besser nicht zu heiraten, aber Jungen brauchen 

jemanden zum putzen.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Meine Oma hat noch Dinosaurier gekannt.

++++++++++++++++++++++

Hirsche haben Bäume auf dem Kopf, dadurch kann man sie von 

Rehen unterscheiden.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Der Jesus war so schön, den wollten sie nicht eingraben, den haben 

sie ans Kreuz genagelt.

++++++++++++++++++++++

Omas geben keine Milch mehr.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Ich kann noch keine Schleife, deshalb bindet Mama meine Füße zu.

++++++++++++++++++++++

Eine Halbinsel ist eine Insel die noch nicht ganz fertig ist.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Im Sommer darf ich immer kurzärmelige Hosen tragen.

++++++++++++++++++++++

Die Jahre in denen der Februar 29 Tage hat, nennt man die 

Wechseljahre.

K
i
n

d
e
r

m
u

n
d

:

21



***********************************

Ein schönes, 

beschauliches 

Weihnachtsfest 

und einen 

GUTEN RUTSCH 

ins NEUE 

wünscht euch 

allen 

–

Königin

Nachtgebet eines Chorleiters
von Monika Reichmann

Lieber Herrgott, steh mir bei,

dass bei den Proben Ruhe sei,

und dass aus dieser Hammelherde

ein Kreis aus zarten Lämmlein werde.

Auf dass sie nicht die Probe stören

und nur auf mein Kommando hören,

denn mir allein soll diese Runde

gehorchen in der Sangesstunde.

Hilf mir auch, dass sie nicht schlafen,

wenn sie dann ruhig sind, die Braven;

dass, wenn den Taktstock ich erhebe

der ganze Chor aufs Neu`erlebe.

Hilf dem Sopran so gut es geh

hinauf bis zu dem Hohen C.

Bis tief in`n Keller hilf dem Bass,

dann macht mir`s dirigieren Spaß.

Hilf dem Alt und dem Tenor,

dass ihre Töne komm`hervor,

so rein und klar wie Morgentau,

und den Text lern`ihnen au`.

Und schick mir doch so ab und zu

ein neues Sängerherz dazu!

23
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Vorstand Gesangverein Frohsinn 1858 e.V. 

Rüsselsheim-Königstädten
vom 23.02.2019

Funktion Anschrift Telefon

1.Vorsitzender Hans Walter

Hintergasse 20

65428 Rüsselsheim

06142/33 609

0177/4455195

gv.frohsinn@posteo.de

2. Vorsitzende

Sprecherin Frauenchor

Monika Reichmann 06144/7435

1. Schriftführerin Gisela Treber 06142/31228

2. Schriftführerin Renate Budewell 06142/4772556

1.Kassierer Axel Poschmann 0172 5786528

2. Kassiererin Daniela Scholz 06142/50184

Beirat

Magdalena Busche

06142/3 15 47

Sonja Gamon

06142/3594314

Pina Faucera-Weber

017663428124

Hans Lubczyk

Bühnendeko, Elektro 

Pavillon

06142/33450

Rolf Schneider

06152/177020

Bernd Steinhilper

Getränkewart

06142/34374

Vereinskonto: Vereinsheft „Bläddsche“

Manfred Wintermeyer

Chorsprecher Männerchor

06142/33609

Kreissparkasse Gr. 

Gerau

IBAN DE 81 5085 

2553 0001 0437 77 

VoBa:

IBAN DE 11 5009 

3000 0021 0141 09

Monika König

06142/53311

0175/6751632

m.koenig@koenigstaedten.info

Kassenprüfer:

Claudia Wolf

06142/31735

Kassenprüfer

Fritz Schäfer

06142/33637

Chronik

Irmgard Steinert

06142/33 105

mailto:gv.frohsinn@gmx.de
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zum 60. Geburtstag

Norbert GIESA

Gigetto GRIVELLA

zum 65. Geburtstag

Claudia WALTER

zum 70. Geburtstag

Renate SPENGLER

zum 75. Geburtstag

Georg LIPP

zum 80. Geburtstag

Hannelore BALTER

Walter SCHAPPERT

Ulrich WASKOW

Hartwig WÖRNER

Harald KOLB

Sigrun MEHRING

zum 85. Geburtstag

Ursula VOLKMANN

Wir trauern um
unsere

Mitglieder

Hans PRESS,

Erika
BLASCHKE

Ernst REITZ

Karin APPEL

Ingrid WALTER

Dorothea WEBER

Waldemar
STEPHAN

Hildegard
CZAPLICKI,

die uns
für immer

verlassen haben.

Wir werden sie
nicht 

vergessen!              



Vereinsehrungen 2019

….  zur RUBINHOCHZEIT (40 Jahre):

Gertrud + Norbert BERGMANN

….  zur GOLDENEN HOCHZEIT (50 Jahre):

Magda + Horst BUSCHE

Karl-Heinz MELLES

FÖRDERNDE MITGLIEDER:

25 Jahre Christa Öhlschläger

Petra Emmenthal

Ute Schmidt

Heide Limmonio-Schmidt

Christiane Petzold

Christiana Dreisbach

40 Jahre Bernd Ackermann

Kurt Wiegand

Ernst Rühl

60 Jahre Richard Bayer

Erwin Bayer

AKTIVE SÄNGER:

25 Jahre Gertrud Bergmann

Monika König

Hans Lubczyk

Irmgard Dähne



MusicBox:

dienstags von 19:30 – 21:30

Kontakt: 

Sonja Gamon, Tel.: 06142-3594313

Frauenchor:

mittwochs von 18:30 – 20:00

Kontakt:

Monika Reichmann, Tel.: 06144-7435

Magda Busche, Tel.: 06142-31547

Männerchor:

mittwochs von 20:00 – 21:30

Kontakt: 

Manfred Wintermeyer, Tel.: 06142-938789

Rüsselsheimer Volksbank       IBAN: DE 11 5009 3000 0021 0141 09

Gesangverein Frohsinn 1858 e.V. Rüsselsheim-Königstädten

Mitglied des hessischen Sängerbundes im deutschen Chorverband
65428 Rüsselsheim-Königstädten, Hintergasse 20
Vorsitzender: Hans L. Walter, Hintergasse 20, 
65428 Rüsselsheim-Königstädten Tel.: 06142-33609

gv.frohsinn@posteo.de

Bankkonten:

Kreissparkasse Groß-Gerau    IBAN: DE 81 5085 2553 0001 0437 77

e-mail: s.gamon@hotmail.de

Komm und schau …
einfach mal in einer unserer Singstunden vorbei oder sing gleich mit:

Wir proben in unserem

Vereinsheim, 

dem Pavillon des

Gesangvereins

FROHSINN 1858 e.V.

Auf dem Gelände der 

Gerhart-Hauptmann-

Schule in Rüsselsheim-

Königstädten

Einfahrt:

Kohlseestr. 66 - 74


